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Fundsachen
Handschuhe, 1 Brille

„Stärke“-Programm für junge Eltern
Rund fünfzig Angebote, Seminare und Kurse für junge Eltern und Familien
in besonderen Lebenslagen enthält das neue „Stärke“-Infoblatt, das vom
Landratsamt Emmendingen zusammengestellt wurde. Darin sind alle Ange-
bote mit Terminen, Kosten und Ansprechpartnern sowie Anmeldestellen
kurz beschrieben. Zur Finanzierung eines Kurses können die Eltern den Bil-
dungsgutschein einsetzen, den sie zur Geburt eines Kindes vom Land Baden-
Württemberg aus dem Programm „Stärke“ erhalten, er hat einen Wert von
40 Euro. Das Programm „Stärke“ beinhaltet auch Angebote für Familien in
besonderen Lebenslagen, zum Beispiel für Alleinerziehende, junge Eltern
unter 18 Jahren oder in besonders schwierigen finanziellen Verhältnissen.
Die Infoblätter „Stärke“ liegen ab sofort in allen Rathäusern der Gemeinden
und an der Infotheke des Landratsamtes aus. Sie sind auch in den Praxen
von Frauenärzten und Kinderärzten und in den Kindergärten sowie in den
beiden Familienberatungsstellen des Landratsamtes in Emmendingen und
in Waldkirch erhältlich. Weitere Informationen: Familienberatungsstelle des
Landratsamtes Emmendingen, Telefon 07641/451 341 oder per E-Mail fami-
lie@landkreis-emmendingen.de

Internationale Rentenberatung
Sie sind oder waren in Deutschland, der Schweiz oder Frankreich tätig. Ex-
perten der Sozialversicherungsträger beraten Sie am 8. Februar 2011 von 9
bis 12 Uhr und von 13.30 bis 16 Uhr im Regionalzentrum der Deutschen Ren-
tenversicherung in Freiburg (Heinrich-v.-Stephan-Straße 3)
Terminvereinbarung unter Tel. 0761 / 207070, E-Mail: regio.fr@drv-bw.de
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Personalaus-
weis/Reisepass mit.

Workshop für pflegende Menschen
beim Landratsamt
Freitag, 18. Februar, 16 - 19 Uhr: „Wie beeinflusst die häusliche Pflege von
Angehörigen unser eigenes Älter-Werden?“
Der Workshop (für Betroffene und professionell Engagierte) beschäftigt sich
mit den unterschiedlichen Herausforderungen und Chancen pflegender
Söhne und pflegender Töchter.
Ort: Landratsamt Emmendingen, Haus am Festplatz, Schwarzwaldstr. 4, Teil-
nahmegebühr 10 € , Anmeldung erwünscht (Tel. 07641 451 412).

Was wird in der Oberrhein-Region
gegessen?
Das Institut für Ernährungsverhalten am Max Rubner-Institut (MRI) in Karls-
ruhe sucht dringend Männer und Frauen zwischen 18 und 80 Jahren, die in
den Regionen Bruchsal, Offenburg oder Breisgau wohnen und bereit sind,
Auskunft über ihre Ernährung und ihre Gesundheit zu geben.
Die Untersuchung findet im Rahmen des grenzüberschreitenden Projekts
„nutrhi.net“ des InterReg Programms der EU statt, bei dem die Universitäten
Karlsruhe und Straßburg, das Institut für Magen- und Darmkrebsforschung
(IRCAD) und das Forschungsinstitut Aerial in Straßburg sowie das Max Rub-
ner-Institut in Karlsruhe zusammenarbeiten. Im Mittelpunkt von „nutr-
hi.net“ steht die Erforschung von gesundheitsförderlichen Inhaltsstoffen re-
gionaler Lebensmittel, deren Bewertung sowie die Optimierung derVerbrau-
cherinformation. Dabei wird die Produktion, die Vermarktung und der Ver-
zehr dieser Lebensmittel berücksichtigt. Mit diesem Projekt soll in
Baden-Württemberg und im Elsass ein wichtiger Beitrag zur Vorbeugung er-
nährungsabhängiger Erkrankungen wie Übergewicht und Krebs geleistet
werden. Bei Interesse oderweiteren Fragenwenden Sie sich bitte an: Sabrina
Bartel, Haid-und-Neu-Str. 9 in 76131 Karlsruhe, Telefon: 0721 6625-274, E-Mail:
Sabrina.Bartel@mri.bund.de, im Internet: www.nuthri.net

c Tischtennis informiert
Mit einer sensationellen Beteiligung von 29 Mannschaften ging das diesjäh-
rige Grümpelturnier am Sonntagabend mit dem Endspiel zwischen der
Volksbank und der Bäckerei Haag 2 sowie der anschließenden Siegerehrung
zu Ende. Der Verein bedankt sich bei den Sportlern und den zahlreichen Be-
suchern für die Unterstützung, ein ausführlicher Bericht folgt an anderer
Stelle.
Ein regelrechtes Feuerwerk brannten die Mädchen im Spiel gegen den Tabel-
lenzweiten aus Biengen am vergangenen Samstag ab. Wo es in der Vorrunde
noch zu einem Unentschieden gereicht hatte,war dieses Mal nicht der Hauch
einer Chance für den Gegner zu erkennen. Gleich die ersten 5 Spiele wurden
gewonnen, dann wurde eine Atempause eingelegt, die aber den Schockzu-
stand der Biengener Mannschaft nicht wirklich lösen konnte. Ein weiterer
Sieg im 7. Spiel brachte den Mädchen den haushohen Sieg und den nunmehr
2. Platz in der Bezirksligatabelle ein. Zur Verstärkung der U15-Mannschaft
werden noch an diesem Sport interessierte Mädchen im Alter zwischen 10
und 14 Jahren gesucht. Die Trainingszeiten zum Reinschnuppern sind auf der
Homepage, gerne wird zu einem Heimspiel in die kleine Halle eingeladen,
um sich das Ganze vorab anzuschauen.
Spieltermine:
4. Februar: 20 Uhr TTC Wyhl - Herren 1, 20.30 Uhr TTC Emmendingen 2 -
Herren 2.
5. Februar: 14 Uhr Mädchen U 15 - TTC Heimbach.
Spielergebnisse:
Herren 1 - TLV Simonswald 3:9; Herren 1 - FT Freiburg 4 4:9; Herren 2 - TTC
Köndringen 2 5:9; Mädchen U 15 - FSC Biegen 6:1.
c VdK Ortsgruppe lädt ein
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 11. Februar, um 18 Uhr
im Gasthaus zum Lamm. Fahrdienst vorhanden, bitte bei Fritz Rieß, Telefon
788, melden.
c Der Winzerkreis informiert
Am kommenden Montag, 7. Februar, referieren Arno Adler und Patrick Mu-
ckensturm um 19 Uhr im Gasthaus Lamm zum Thema „Pflanzenschutzemp-
fehlungen für 2011“. Zu dieser Veranstaltung wird recht herzlich eingeladen.

c Bandwettbewerb verbindet erstmals Kultur und Umweltschutz
Music-Star(t)-Contest 2011 such junge Bands
Der Jugendkulturverein „Jamhouse neuenburg e.V.“ präsentiert in Koopera-
tion mit der Stadt Neuenburg am Rhein den beliebten Jugendbandwettbe-
werb 2011 in Verbindung mit Aufklärung über Umweltschutz. Jugendliche
des Jamhouse in Neuenburg a.Rh. haben diesbezüglich ein Novum kreiert.
In Zusammenarbeit mit dem Energie- und Umweltdienstleister „badenova“
wurde ein gemeinsames Konzept erarbeitet, in dem energieaufwendige Ju-
gendmusikkultur und Umweltschutz eine gemeinsame Rolle spielen. Für die
ersten drei Siegerbands des Neuenburger MSC Finales winken tolle Preise.
Neben Auftritten beim Stimmenfestival und beim Zeltmusikfestival bietet
das „Proton Studio“ in Neuenburg am Rhein in Kooperation mit dem Müll-
heimer Fitness Studio „injoy med“ eine Tonstudioproduktion an. Das Wald-
kircher Musikhaus „SAM“ (Sound And Audio) stellt zahlreiche Preise und
Musikinstrumente zur Verfügung. Auch die „Volksbank Müllheim“ und „Lie-
ler Schlossbrunnen“ fördern Südbadens größten Jugendbandwettbewerb.
Interessierte Bands können sich ab sofort auf der Homepage www.msc.jam-
house-neuenburg.de online bewerben. Alle weiteren wichtigen Informatio-
nen finden die Bands im Internet. Die Bewerbungsfrist endet am 15. Februar.
Weitere Infos auch unter Telefon Nr: 07631-793614, Jugendbüro der Stadt
Neuenburg am Rhein.
c Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. - Kriegsgräberfahrt nach
Verdun/Frankreich am 28./29. Mai 2011.
Vom 28. bis 29. Mai dieses Jahres findet eine Fahrt nach Verdun statt. Verdun
ist zum Sinnbild der Sinnlosigkeit jedes Krieges geworden. Hunderttausende
Deutsche und Franzosen mussten dort ihr Leben lassen. Information und
Anmeldung bei Herrn Max Stehlin (Rheinhausen), Telefon 07643 / 6813
c Förderverein Zukunftsenergien – Filmvorführung „Die Wolke“
Die Wolke ist ein deutscher Katastrophenfilm aus dem Jahr 2006 und basiert
auf dem gleichnamigen Roman von Gudrun Pausewang, in dem das fiktive
Schicksal eines 14-jährigen Mädchens erzählt wird, das durch einen Reaktor-
unfall zueinemStrahlenopferwurde.DasMotiv fürdiesesBuchwurdedurch
den schweren Reaktorunfall in Tschernobyl (1986) gegeben. Pausewang ver-
sucht darzustellen, was passieren könnte, wenn sich ein solcher Super-GAU
in Deutschland ereignen würde.
Die VHS Nördlicher Kaiserstuhl, die Ev. Kirche Endingen, der BUND und der
Förderverein für Zukunftsenergien laden zum gemeinsamen Filmabend mit

anschließender Diskussion am 9. Februar um 20 Uhr ins Endinger Gemein-
dehaus ein. Der Eintritt ist frei.
c Fackelumzug und Zelt-Gugge-Festival im Zirkuszelt in Gottenheim am
5. Februar
Zum Fackelumzug werden 80 Narrenzünfte und Guggemusiken mit rund
1800 Narren erwartet. Nach dem Umzug erwartet die Gäste und die Umzugs-
teilnehmer ein Narrendorf!
In den Zelten werden insgesamt 12 Guggemusiken aus Nah und Fern zu einer
einmaligen Fasnetstimmung beitragen. Umrahmt wird das ganze durch
Tanz- und Stimmungsmusik für Alt und Jung. Fackelumzug ab 18.33 durch
Gottenheim! Programmbeginn im Zirkus- und Festzelt ab ca. 19.44 Uhr, nach
dem Fackelumzug.
Weitere Informationen unter http://krutstorze.de und http://zeltvision.de
c Fit durch Fortbildung: Kurse für das 1. Halbjahr 2011
Das neue Programmheft „Fit durch Fortbildung“ für das erste Halbjahr 2011
liegt vor. Darin sind alle Angebote von Trägern der beruflichen Weiterbil-
dung im Landkreis Emmendingen aufgeführt. Das Programmheft wurde von
der „Arbeitsgemeinschaft für berufliche Weiterbildung im Landkreis Em-
mendingen“ zusammengestellt. Es liegt in allen Rathäusern und im Land-
ratsamt an der Infotheke aus. Die Kurse können auch unter www.fortbil-
dung-bw.de abgerufen werden.
c EDV-Unterstützung für Tourismus auf Bauern- und Winzerhöfen
Ohne EDV-Einsatz geht heute auch bei touristischen Angeboten auf Bauern-
und Winzerhöfen nichts mehr. Der Kundenstamm kann damit gepflegt und
immer wieder auf neue Angebote aufmerksam gemacht werden. Im Rah-
men der Unterrichtsreihe „Agrotourismus“ wird am Dienstag, 15. Februar,
von 9 bis 12 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg eine Software zur Gästeverwaltung vorgestellt. Anmeldung bitte
bis 11. Februar unter Telefon 07641 / 451 9110. Die Teilnahme ist kostenlos.

c Erdaushubdeponie
Erdaushub wird nur noch auf der Deponie Lußbühl angenommen.
Öffnungszeit: Donnerstag von 9 bis 16 Uhr sowie freitags von 9 bis 14.30 Uhr.
Wegen der Lage der Deponie in einem Wasserschutzgebiet gelten besondere
Anlieferbedingungen. Darüber informiert die Abfallwirtschaft des Landrats-
amtes unter Telefon 07641/451 97 00.
c Bauschuttdeponie Sumberg:
Öffnungszeit: Samstag von 9 bis 12 Uhr, an allen anderen Wochentagen nur
auf Anmeldung auf dem Rathaus Endingen, Telefon 07642/68 99 – 21.
c Schnittgutannahmestelle
Nächster Öffnungstermin der Schnittgutannahmestelle: 5. Februar 2011
(Bitte Grünschnitt nur mit verrottbaren Naturschnüren bündeln, nicht mit
Draht, Kunststoffschnüren oder Nylonstrümpfen).
Weiterhin besteht die Möglichkeit, umliegende Grünschnittplätze zu nutzen.
Die Öffnungszeiten bitte dem Abfallkalender 2011 entnehmen.
c Wertstoffsammlung
Öffnungszeiten des Recyclinghofes in der Bahnhofstraße:
Jeden Freitag von 13 bis 17 Uhr und jeden Samstag von 9 bis 13 Uhr.
Glascontainer: beim Edeka-Markt im Gewerbegebiet und im Lindenweg, so-
wie auf dem Recyclinghof
Müllabfuhr: Donnerstag, 10. Februar
Gelber Sack: Dienstag, 8. Februar
Altpapiersammlung: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Fortsetzung auf Seite 4

Rathaus, Webergäßle 2

Telefon 07663 / 9331-0

Fax 07663 / 9331-30

E-Mail gemeinde@bahlingen.de

Internet www.bahlingen.de

Sprechzeiten 

Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 16 bis 18.30 Uhr

Bürgerbüro mit Postagentur und 
Tourismus-Büro, Hauptstraße 23

Telefon 07663 / 9331-50, Fax 9331-60
Montag–Freitag 8.30–12.30, Samstag 9–12 Uhr
Montag, Dienstag und Freitag 15–17 Uhr
Donnerstag 15–18.30 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Friedhofsordner 
Herr Kaufmann, Tel.  0171 / 7410338

Wassermeister 
Herr Sommer, Tel. 0160 / 96468724

Silberbergschule, Webergäßle 7

Telefon: 07663 / 94740
E-Mail: poststelle@sbs-bahlingen.schule.bwl.de
Internet: www.sbs-bahlingen.de

Kindergarten Webergäßle, 
Webergäßle 3

Telefon: 07663 / 5747

Kindergarten Mühlenmatten, 
Mühlenmatten 1 – 3

Telefon 07663 / 99597

Notrufnummern 

Rettungsleitstelle 07641 / 8980 
(Feuerwehr und Rettungsdienst)

EnBW RegionalAG Rheinhausen 
0800 / 3629477

Notruf-Fax für schwerhörige, ertaubte,  
gehörlose und sprachgeschädigte Menschen 
Fax 07641 / 460177

Drogenberatungsstelle: EMMA 
Jugend- und Drogenberatung Endingen  
Tel. 07642 / 926886

DAS RATHAUS INFORMIERT INFOS DER BAHLINGER VEREINE

SONSTIGE MITTEILUNGEN �

ABFALLKALENDER BAHLINGEN 3

Mit uns verpassen 

Sie nichts.

��� Jede Woche der lokale Überblick
KAISERSTÜHLER

Max Boos sucht alte Fotos vom Haus 
Bühlstr. 27, das 1959 abgerissen wurde. Bitte anrufen: Tel. 66 80

Praxis Prof. Dr. Heck
Burgstraße 30 · 79353 Bahlingen

wegen Urlaub geschlossen 

vom 7.2. bis 11.2.2011 
Sprechstundenbeginn Montag, 14.2.2011

Vertretung HzV ausschließlich:  
Dres. med. Hoff / Holz, Bahlingen, Telefon 0 76 63 / 94 01 50 

Dr. med. Maaßen, Eichstetten, Telefon 0 76 63 / 9 33 40

Vertretung allgemein:  
Praxis Egger, Bahlingen, Tel.: 0 76 63 / 94 97 90
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c Was viele nicht wissen...
In unserer Partnergemeinde Holtzwihr findet jeden Freitag von 16 bis 19 Uhr
auf dem Hof von Gerard Meyer – Rue de l’église 17 – ein Bauernmarkt statt.
Landwirte aus der Umgebung von Holtzwihr verkaufen ihre Produkte. Das
Angebot reicht von Gemüse über Käse und Fleisch bis hin zu Joghurt aus
eigener Produktion. Ein Besuch des Marktes lohnt sich auf jeden Fall.
Der Weg zum Markt ist gut ausgeschildert. Folgen Sie in Holtzwihr der Be-
schilderung „Marché à la ferme“.

c Bahlingen
6. Februar: Walter Neuß, Riedlen 14 (91 Jahre).
9. Februar:Richard Sommer, Kapellenstr. 51 (76 Jahre); Ernst Danner, Am Ross-
läger 36 (70 Jahre).

c Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Vermittlung des ärztlichen Not-
falldienstes der niedergelassenen
Ärzte an Wochenenden und Feierta-
gen (samstags 8.00 Uhr bis montags
8.00 Uhr) erfolgt zentral über die Ret-
tungsleitstelle Freiburg. Rufnum-
mer: 01805 / 19292-320
Akut lebensbedrohliche Notfälle
werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt: Tel. 07641 / 8980.
c Zahnärztliche Notrufnummer:
01803 222 555-70
c Apotheken
Östlicher Kaiserstuhl
5.2. Sonnenberg-Apotheke, Freiburg
Opfingen, , Freiburger Str. 8, Tel.
07664 / 1552
6.2. Breisgau-Apotheke, Breisach,
Vogesenstr. 2, Tel. 07667 / 7537
7.2. Apotheke am Rathaus, Reute,
Hinter den Eichen 6, Tel. 07641 /
912912
8.2. Adler-Apotheke in der March,
Hugstetten, Dorfstr. 1, Tel. 07665 /
930516
9.2. Kaiserstuhl-Apotheke, Oberrot-
weil, Hauptstr. 3, Tel. 07662 / 337
10.2. Rebtal-Apotheke, Freiburg
Tiengen, Im Maierbrühl 3, Tel. 07664
/ 910700
11.2. St.Wendelin-Apotheke,Merdin-

gen, Farbgasse 10, Tel. 07668 / 5812
Emmendingen – Teningen
5.2. Kronen-Apotheke, Teningen,
Reetzenstraße 5, Tel. 07641 / 41109
6.2. Schlossberg-Apotheke, Emmen-
dingen, Steinstr. 12, Tel. 07641 /
914650
8.2. Spitzweg-Apothekeke, Emmen-
dingen, Fritz-Boehle-Str. 38, Tel.
07641 / 8763
10.2. Stadt-Apotheke am Marktplatz,
Emmendingen, Marktplatz 9, Tel.
07641 / 8763
c Kirchliche Sozialstation Stepha-
nus Teningen
Hindenburgstraße 38a, Telefon
07641 / 1484, Fax: 07641 / 55707
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung:
Frau Gabriele Bürklin
Pflegedienstleitung: Frau Monica Lo-
pez-Sanchez
Zuständige Pflegekraft: Anfrage
über Sozialstation Teningen
Familienpflege: Frau Doris Banhol-
zer-Zimmermann – Tel. 07641 / 1484
c Tierärztlicher Notdienst
Sollte der Haustierarzt nicht erreich-
bar sein, erhält man Informationen
zum Tierärztlichen Notdienst unter
der Telefonnummer: 07667 /
9430810

Bahlingen
Sa., 5.2., 8 Uhr Gebetskreis im Chor-
raum der Kirche. So., 6.2., 10 Uhr
Gottesdienst, 10 Uhr Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus; 17 Uhr
Konzert mit dem Ensemble La Chiave
und dem Flötenkreis. Mo., 7.2., 9 - 11
Uhr Seniorengymnastik im GH; 19
Uhr Mütterkreis im GH. Di., 8.2., 19
Uhr Jungbläserprobe; 20 Uhr Kir-
chenchor im GH, 20 Uhr Bibelge-
sprächskreis im GH.Mi., 9.2., 16 Uhr
Konfirmandenunterricht für alle
Konfirmanden im GH; 17.30 Uhr Flö-
tenkreis im GH.Do., 10.2., 11 Uhr Got-
tesdienst im Seniorenheim Riedlen;
20 Uhr Posaunenchor. Fr., 11.2., 14 -
18 Uhr Betreuungsgruppe für an De-
menz erkrankte Menschen im GH.

Endingen-Riegel-Bahlingen
EndingenWallfahrtskirche (Wa)und
St. Peter (StP)
Sa., 5.2. Wa 10 Uhr Beichte. So., 6.2.
StP 10.15 Uhr Eucharistiefeier; Wa 19
Uhr Eucharistiefeier. Di., 8.2., Wa
9.30 Uhr Betrachtung; 18.30 Uhr
Beichtgelegenheit in deutscher und
polnischer Sprache; 19 Uhr Eucha-
ristiefeier in deutscher und polni-
scher Sprache. Fr., 11.2., Wa 19 Uhr
Eucharistiefeier.

Riegel/Bahlingen St. Martin
Sa., 5.2., 18.30 Uhr Bahlingen Begeg-
nungsstätte: Eucharistiefeier am Vor-
abend zum Beginn der Firmvorberei-
tung mit Austeilung des Blasiusse-
gens und Kerzenweihe. So., 6.2.,

10.15 Uhr Riegel: Eucharistiefeier mit
Blasiussegen. Mi., 9.2., 18.30 Uhr
Riegel: Eucharistiefeier.

Liebenzeller Gemeinschaft und EC-
Jugendarbeit
Bahlingen, Saarstr. 23
So., 6.2., 11.30 Uhr Gottesdienst.
Mo., 7.2., 18 Uhr Mädchenjungschar
ab 10 Jahren; 20 Uhr EC-Jugendkreis.
Di., 8.2., 9.30 Uhr Krabbelgruppe;
17.30 Uhr Bubenjungschar bis 10 Jah-
re; 20 Uhr Bibelgesprächskreis. Mi.,
9.2., 15 Uhr Winterspielplatz; 17.30
Uhr Bubenjungschar ab 10 Jahre;
19.30 Uhr Treff junger Leute. Do.,
10.2., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
ab 1. Schuljahr.
Info unter www.lgv-bahlingen.de

Das Thema lautet:
Sicherheit im Alter
Bahlingen (heb). In der Senioren-
wohnanlage Riedlen dreht sich am
Mittwoch, 16. Februar, um 17.30 Uhr
alles um die „Sicherheit im Alter“.
In der Vortragsreihe startet Krimi-
nalhauptkommissar Walter Roth,
Koordinator der polizeilichen Vor-
beugung im Landkreis Emmendin-
gen, mit dem Thema „Wenn’s da-
heim klingelt“.

Roth wird dabei über Haustürge-
schäfte, Gewinnbenachrichtigung,
Telefonwerbung und dergleichen
referieren.

„Anbaustopp muss
erhalten bleiben“
Bahlingen. Die von der EU geplante
Aufhebung des Weinanbaustopps
könnte gravierende Auswirkungen
auf die Kulturlandschaft am Kaiser-
stuhl haben. SPD-Landtagskandida-
tin Sabine Wölfle und die verbrau-
cherpolitische Sprecherin der Bun-
destagsfraktion, Elvira Drobinski-
Weiß, sprechen am Samstag, 4.
Februar, um 19 Uhr bei den Winzern
am Silberberg zu diesem Thema. In-
teressierte Bürger sind herzlich ein-
geladen.

Flötenkonzert in der Bergkirche
Bahlingen. Das Blockflöten-En-
semble „La Chiave“ gibt am Sonn-
tag, 6. Februar, um 17 Uhr ein Kon-
zert in der Bergkirche. Das Ensem-
ble setzt sich zum Teil aus der
Blockflötenklasse von Marianne
Lüthi an der Schola Cantorum Basi-
liensis zusammen. Im Konzert
spielt auch das Bahlinger Blockflö-

ten-Ensemble (Leitung: Gudrun
Plasberg). Aufgeführt werden Wer-
kevon der Renaissance bis zum ita-
lienischen Hochbarock. Die Flöten
und das Cembalo sind handwerkli-
che Kopien historischer Original-
Instrumente. Der Eintritt ist frei,
um Spenden zur Deckung der Un-
kosten wird gebeten.

Gottesdienst zum
Valentinstag
Bahlingen. Am Sonntag, 13. Febr-
uar, einem Tag vor dem Valentins-
tag, findet um 10 Uhr in der evan-
gelischen Bergkirche ein besonde-
rer Gottesdienst statt.

Das Thema lautet „Verliebte
und Liebende sind auf Entde-
ckungsreise …“

Tatort Bahlingen:
Wohnungseinbruch
Bahlingen. Am Samstagabend dran-
gen Diebe in ein Wohnhaus in der
Riegeler Straße ein. Zielgerichtet
wurden sämtliche Räumlichkeiten
nach Bargeld und anderen Wertge-
genständen durchsucht. Wer in die-
sem Zusammenhang verdächtige Be-
obachtungen gemacht hat, möge die-
se der Kriminalpolizei Emmendin-
gen mitteilen, Telefon 07641/582-200.

Der Winzerkreis bietet den
Migliedern viele Möglichkeiten

Bahlingen (heb). Zügig verlief am
Freitagabend die Jahresversamm-
lung des Winzerkreises. Schriftfüh-
rer BerndMänner hatte sichmit sei-
nem Bericht viel Mühe gegeben und
alle Ereignisse mit Bildern unter-
legt.

Besucht wurde die Fachmesse für
Weinbau Intervitis in Stuttgart, am 3.
April fand eine groß angelegte Phero-
mon-Aktion mit den Winzern vom
Silberberg statt, eine Vergleichs-
weinprobe beim Weingut Häuber,
Pflanzenschutzempfehlungen, Reb-
begehung mit Volker Pfefferkorn zur
Vegetation und Pflanzenschutz ge-
hörten zum abgelaufenen Jahr, der
Winzerkreis präsentieret sich beim
Herbstfest der WG mit Schautrotten
und das Highlight war dann der Aus-
flug ins Schweizer Wallis – eine
Weinexkursion im größten Weinan-
baugebiet der Schweiz. Neben fünf
Vorstandssitzungen war die Füh-
rungsspitze um Hans Boos auch ge-
fordert bei Versammlungen des
Weinbauverbandes.

Rechner Jörg Reif ging auf die Kas-
senlage ein, da der Winzerhock bei
den Anglern ausfallen musste, weil
hier ein Brand den Veranstaltungsort
zerstört hatte, waren die Einnahmen
nicht so rosig. Hans Dieter Jenny be-
scheinigte dem Rechner eine ord-
nungsgemäße Kassenführung. Bür-
germeisterstellvertreter Albert Mieß-
mer lobte die Aktionen und meinte,

Unter anderem steht ein Ausflug ins Piemont an

dass man mit dem Kassenstand noch
Einiges machen könnte. Die Entlas-
tung erfolgte einstimmig. Vorsitzen-
der Hans Boos stellte das Jahrespro-
gramm für 2011 vor. Höhepunkt wird
dabei der 4-tägige Ausflug ins Pie-
mont sein, hier ist vorgesehen, einen
Produktionsbetrieb für Rebspritzge-
räte und verschiedene Weingüter zu
besichtigen, Vergleichsweinprobe,
Tagesausflug mit Besuch einer Strau-
ßenfarm,PflanzenschutzundRebbe-
gehungen, sowie das Winzerkreis-
Grillfest stehen im Kalender.

Boos dankte auch den anderen
freiwilligen Helfern, die Pheromon-
fallen kontrollieren, Hans Holderer,
Fritz Rieß und Frank Krumm oder
den Hüttenwarten Siegfried Krumm
und Bernd Wissert. Boos verwies zu-
dem, dass man eine vor drei Jahren
abgebaute Hütte, die derzeit eingela-
gert ist, beim oberen Wasserreser-
voir aufbauen wolle, gemeinsam mit
der BUND-Ortsgruppe und dem Tou-
rismusverein. Schau-Reben mit
Rundbögen, Reben an Stahl- wie
auch Holzpfählen sollen dort als Ge-
meinschaftsprojekt Gäste anlocken.
Helfer seine hierzu gerne willkom-
men, betonte Boos.

Weinbauberater Steffen Renz
ging in seinem Vortrag auf das Reb-
jahr 2010 ein und blickte auch schon
auf 2011. Die Weinbaubetriebe Tobi-
as Diehr und Hans Boos stellten dann
in ihrem Vortrag die „Lohnarbeiten
im Weinberg“ vor.

Neuer Glaubenskurses
Bahlingen. Das Interesse an religiö-
sen Themen ist groß. Die öffentliche
Debatte über andere Religionen for-
dert dazu heraus, die eigene Glau-
bensvorstellung zu beleuchten. Was
ist christlicher, im Speziellen evange-
lischer Glaube? In Bahlingen soll die-
ser Frage in einem weiteren Glau-

benskurs nachgegangen werden.
Dieser beginnt am 23. Februar um 20
Uhr (bis 22 Uhr) im Saal der Lieben-
zeller Gemeinschaft (Saarstraße 23)
und umfasst fünf Mittwochabende.
Infos im Pfarrbüro, Telefon: 07663 /
1234, oder bei Daniel Keller, Telefon:
07663 / 9149949.

Die Werkrealschule kommt bei
31 Schüler am ersten Schultag

Bahlingen (heb). Anlässlich des Be-
suchs von Bildungsministerin Mari-
on Schick bei der Firma Männer
überreichte Bürgermeister Harald
Lotis eine Flasche Wein und nutzte
die „Gunst der Stunde“, um die im-
mer noch nicht bewilligte Werkreal-
schule für Bahlingen und Eichstet-
ten anzusprechen.

Bahlingen biete 45 Hektar Gewerbe-
gebiet und 1.300 Arbeitsplätze und
das bei nur knapp 4.000 Einwoh-
nern, erklärte Lotis. Das sei aller Ehre
wert. Kindergärten und Schulen sei-
en in Ordnung, die Kinderbetreuung
sehe er in Bahlingen als wichtigen
Standortfaktor - „wichtig auch für die
Unternehmen und deren Mitarbeiter,
wobei wir auch Kinder aus anderen
Orten aufnehmen, wenn die Mütter
hier arbeiten“. Mit der Silberberg-
schule funktioniere auch die Berufs-
orientierung und daher gehend die
Ausbildungsreife wunderbar, lobte
der Rathauschef.

Zu zweit statt zu dritt
„Es ist kein Vorwurf, aber leider

sind wir mit unserer Werkrealschule
gescheitert“, äußerte Lotis gegen-
über der Bildungsministerin. Drei

Bürgermeister Lotis sprachmit Bildungsministerin Schick

Jahre habe man an einem Konzept
gearbeitet, „aber wir scheitern, weil
wir nur zu zweit und nicht zu dritt
dieses Angebot haben“. Die Region
brauche zwingend solch eine Werk-
realschule. „Gute Hauptschulen leis-
ten heute Arbeit, wir sind uns beim
Ziel einig, dass es keine Verlierer bei
den WRS geben darf“, antwortete
Schick.

„Wir wollen keine enttäuschten
Hauptschulen produzieren, denn
das High-Tec-Land Baden-Württem-
berg braucht bestens ausgebildete
Leute. Unser Ziel ist der mittlere Bil-
dungsabschluss. Die WRS bringen
das in die Fläche des Landes“, so
Schick. Man sei kein „Lieferant für
die Unternehmen“, die Jugend solle
vielmehr eine glückliche Zeit in der
Schule haben.

Richtig zählen
„Sie haben die Zusage, dass die

Werkrealschule eingeführt wird,
wenn es am ersten Schultag 31 Schü-
ler sind“, betonte Marion Schick, er-
mahnte den Bürgermeister aber
auch aus schlechter Erfahrung an-
dernorts, dass richtig gezählt werde.
„Wir zählen jeden Schüler nur ein-
mal“, versprach Lotis.

BAHLINGEN · BÖTZINGEN · EICHSTETTEN · ENDINGEN  · FORCHHEIM · NIMBURG · RIEGEL

SASBACH · VOGTSBURG · WEISWEIL · WYHL

KAISERSTÜHLEREndinger
Stadt-
Anzeiger
Anzeigen:

Tel. 07641 - 93 80-52

Fax 07641 - 93 80-50

Redaktion:

Tel. 07641 - 93 80-19

Fax 07641 - 93 80-10

Redaktion Telefon (07641) 9380-19

 Fax (07641) 9380-10

 E-Mail redaktion@kaiserstuehler-wochenbericht.de

Redaktionsschluss  mittwochs, 18 Uhr

Anzeigen Telefon (07641) 9380-51 + 52

 Fax (07641) 9380-50

 E-Mail anzeigen@kaiserstuehler-wochenbericht.de

Anzeigenschluss  mittwochs, 17 Uhr

Werbeberatung Beate Walz

 Tel. (07641) 9380-43, Fax 9380-943

 E-Mail: walz@wzo.de

 Ruth Zürcher

 Tel. (07641) 9380-41, Fax 9380-941

 E-Mail: zuercher@wzo.de

Zustellung Telefon (07641) 9380-0

 Fax (07641) 9380-30

 E-Mail zustellung@wzo.de 

Verlagsadresse WochenZeitungen am Oberrhein Verlags GmbH

 Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen

 Telefon (07641) 9380-0

Postanschrift Postfach 1327, 79303 Emmendingen

Geschäftsstellen Endingen: Vollherbst-Koch, Hauptstr. 72

 Bahlingen: Maler-Hobby-Markt Schmidt,

 Helblingsgasse 16

 Eichstetten: Hiss Fachmarkt GmbH,

 Bruckmatten 45

 Riegel: Schreibwaren Zimmermann, Schulstr. 3

Internet www.wzo.de

NOTDIENSTÜBERSICHT �

GOTTESDIENSTE IN BAHLINGEN ¥¥ ¥IMPRESSUM
HERAUSGEBER:

Wochenzeitungen am Oberrhein
Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42,
79312 Emmendingen, Tel. (0 76 41) 93 80-0
redaktion@kaiserstuehler-wochenbericht.de
anzeigen@kaiserstuehler-wochenbericht.de

GESCHÄFTSFÜHRER:

Clemens Merkle
(verantwortlich für den Inhalt)

REDAKTIONSLEITUNG:

Hubert Fetterer

ERSCHEINUNGSWEISE: freitags
AUFLAGE: 18.700 Exemplare

DRUCK UND VERSAND:

Freiburger Druck GmbH & Co. KG

Der Nachdruck ist nur mit schriftlicher Ge-
nehmigung des Verlages gestattet. Keine 
Haftung für unverlangt eingesandtes Text- 
und Bildmaterial. Es gilt die Anzeigenpreis-
liste Nr. 7 vom 1. Januar 2011.

AUS DEN PARTNERGEMEINDEN 

WIR GRATULIEREN

EVANGELISCHE
GOTTESDIENSTE | KIRCHL. VERANSTALTUNGEN

KATHOLISCHE
GOTTESDIENSTE | KIRCHL. VERANSTALTUNGEN

SONSTIGE
GOTTESDIENSTE | KIRCHL. VERANSTALTUNGEN

AnBildungsministerinMarionSchicküberreichteBürgermeisterHarald Lo-
tis eine Flasche Wein. Foto: Heike Scheiding-Brode


